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Hefte des Jahrgangs 68/2016

Heft 1:	 Nomen (non) est omen –
	 Namenkunde
Heft 2:	 Adoleszenzromane
Heft 3:	 Lügen
Heft 4:	 Fiktionalität und Non-Fiktionalität
Heft 5:	 Digitale Literatur und elektronisches 

Lesen
Heft 6:	 Mehrsprachigkeit

1  Die im „Forum“ erschienenen Beiträge sind mit 
den Zeichen „F“ und der jeweiligen Forumsrubrik 
ausgezeichnet. Siehe auch gesondertes Verzeichnis 
„Forum (Beiträge nach Rubriken)“ unten.

Verzeichnis der Themen­
beiträge nach Einzelheften1

Nomen (non) est omen – Namen­
kunde (1/16)

Czucka, Eckehard: Nomen et omen oder 
Erwartungen und Aufschlüsse. Über das 
‚Sprechen‘ der Namen in literarischen 
Texten (1/16, 73–84)

Debus, Friedrich: Familiennamen und ihre 
Herkunft (1/16, 15 – 23)

Fahlbusch, Fabian: namenforschung.net: 
das Portal für Namenforschung (1/16, 
90 – 91; F: Zum Thema)

Heuser, Rita: Ortsnamen (1/16, 43–54)
Kaziaba, Viktoria: Nicknamen in der Netz-

kommunikation (1/16, 24 – 29)
Nübling, Damaris: Tiernamen als Spiegel der 

Mensch–Tier-Beziehung (1/16, 37– 42)
Rüdebusch, Frauke/Andrea-Eva Ewels: 

Vornamen im Wandel der Zeit (1/16, 
2– 14)

Spillner, Bernd: Spitznamen und onomas-
tische Kurzformen (1/16, 30–36)

Schlobinski, Peter: Digitale Medien und 
Deutschunterricht. Gespräch mit Staats-
ministerin Monika Grütters (1/16, 
90 – 91; F: Interview)

Schlobinski, Peter et al.: Von Blutfrost bis 
StaatsPunkrott. Bandnamen deutscher 
Musikgruppen (1/16, 63 – 72)

Siebold, Oliver: Namen in der Science-Fic-
tion (1/16, 85–89)

Stellmacher, Dieter: Vereinsnamen (1/16, 
55 – 62)

Adoleszenzromane (2/16)

Blume, Svenja: Macht über sich selbst ge-
winnen. Zur Ästhetik des Cross-Wri-
tings in Johanna Holmströms Roman 
Asphaltengel (2/16, 36 – 43)

Demir, Meryem Ilknur: ‚Deutschunterricht 
und Migration‘. Tagungsbericht zum 
Symposium an der Ruhr-Universität Bo-
chum, 8./9. Mai 2015 (2/16, 89 – 91; F: 
Forschungsberichte)

Frank, Dirk: Postadoleszenz im Poproman 
(2/16, 64 –76)

Gansel, Carsten: Adoleszenz. Zu theoreti-
schen Aspekten und aktuellen Entwick-
lungen (2/16, 2 –12)

Kniffka, Gabriele/Thorsten Roelcke: Integ-
ration von Sprach- und Fachlernen: Kon-

zepte und Modelle (2/16, 83 – 88; F: Va-
rietäten/Fachsprachen)

Kruse, Norbert: Literarisch-ästhetisches 
Lernen als Suchen, Sammeln und Be-
stimmen. Nachruf auf Dr. Wilhelm Dehn 
(1936 – 2015) (2/16, 92 – 93; F: In eige-
ner Sache)

Pavlik, Jennifer: „Wer bin ich – und wenn 
ja, wie viele?“ Identitäts- und Alteritäts-
erfahrungen im Zuge der Adoleszenz. 
Zu Wolfgang Herrndorfs Roman Tschick 
(2/16, 44 – 53)

Steiner, Anne: ‚Unbemerkte‘ Außensei-
ter und ihr literaturdidaktisches Poten-
zial. Überlegungen zu Nebenfiguren in 
klassischen, modernen und postmoder-
nen/popliterarischen Adoleszenzroma-
nen (2/16, 54 – 63)

Stichnothe, Hadassah: Liebe, Krieg und 
Sommerferien. Der weibliche Adoles-
zenzroman im historischen Überblick 
(2/16, 14 – 24)

Voigt, Martin: Voll Hübsch Süße! ♥ –Dan-
ke mein schatz du aber auch ♥. Zur emo-
tionalisierten Sozialkompetenz in on-
line vernetzten Mädchencliquen (2/16, 
77 – 82; F: Digitale Medien)

Wild, Bettina: Ich-Konstruktion in Lisa 
Bjärbos Alles, was ich sage, ist wahr 
(2/16, 26 – 34)

Lügen (3/16)

Dietz, Simone: Lügen sind nicht grundsätz-
lich unmoralisch (3/16, 16 – 24)

Ehrhardt, Claus: Lügen: Das Schwarze 
Loch der Diskurse? Zur Einführung in 
das Themenheft (3/16, 2 – 5)

Ehrhardt, Claus: Werbung als Lüge? Prag-
matische Anmerkungen zur Grauzo-
ne zwischen Wahrheit und Lüge in der 
Werbung (3/16, 68 – 77)

Horn, Laurence R.: „Sag sie schräg“: Bau-
steine zu einer Taxonomie der Täuschung 
(3/16, 6 –15)

Hornung, Melanie/Jörg Meibauer: Proso-
ziale Lügen als pragmatische Kategorie 
(3/16, 26 – 35)

Mayer, Christian: Der unbeabsichtigte Bei-
trag der Literatur für die Arbeitswelt von 
heute (3/16, 83 – 87; F: Zur Diskussion)

Pick, Ina: „Nee, also ganz ehrlich jetzt und 
ohne Witz jetzt. Ich hab wirklich die 
Wahrheit jetzt gesagt. So wie das war“. 
Zum kommunikativen Aufbau von Ver-
trauen und Glaubwürdigkeit im Gespräch 
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mit einem des Lügens verdächtigten Ju-
gendlichen (3/16, 56–67)

Schwanebeck, Wieland: Mehr geben, als 
man hat. Das Hochstaplerphänomen in 
Literatur und Film (3/16, 36 – 45)

Siever, Torsten: Wahrheit, Lüge, Internet 
(3/16, 78 – 82; F: Zum Thema)

Wengeler, Martin: Lügen und Lügenvor-
würfe in der Politik. Die „Griechen-
landkrise“ im Frühjahr 2015 als Beispiel 
(3/16, 46 – 55)

Fiktionalität und Non-Fiktionali­
tät (4/16)

Ansel, Michael: Zwischen faktualer und fik-
tionaler Rezeption. Jürgen Bückers Büro-
roman Wer die Hölle fürchtet, kennt das 
Büro nicht (4/16, 10 –19)

Engling, Sarina/Katharina von Hertzberg/
Kristin Tschernig: Schreibst du noch 
oder  du schon? Die Entwicklung 
des Smileys zum Emoji in der digitalen 
Kommunikation (4/16, 77– 81; F: Zur 
Diskussion)

Franzen, Johannes: „Mehr Bild als Ro-
man“. Fiktionalität, Faktualität und das 
Problem der Bewertung (4/16, 20 – 28)

Gimber, Arno: ,Zeiten des Experimentie-
rens‘. Tendenzen im Dokumentartheater 
der Gegenwart zwischen Faktum und 
Fiktion (4/16, 30 – 37)

Heller, Vivien: Fiktionalität und Non-Fik-
tionalität kontextualisieren. Eine Dimen-
sion von Diskurs- und Textkompetenz 
(4/16, 38 – 47)

Klein, Christian: ,Ist das wahr oder kann 
das weg?‘ Erzählen im autobiografischen 
Diskurs zwischen Faktualität, Fiktionali-
tät und Fälschung (4/16, 48 – 56)

Martínez, Matías: Grenzgänger und Grau-
zonen zwischen fiktionalen und faktua-
len Texten. Eine Einleitung (4/16, 2 – 8)

Reinisch, Markus: Die Poetologie des Ko-
mischen im Struwwelpeter als Thema für 
den Literaturunterricht (4/16, 82 – 86; F: 
Unterrichtsanregung)

Tophinke, Doris/Martin Papenbrock: ,Es 
war eine dieser Nächte ...‘. Writer Sto-
rys zwischen Fiktionalität und Faktuali-
tät (4/16, 57– 67)

Weixler, Antonius: Scripted Reality. Zwi-
schen realistischer Konstruktion und 
konstruierter Realität (4/16, 68 –76)

Digitale Literatur und elektroni­
sches Lesen (5/16)

Boesken, Gesine: „Ich würde mich freuen, 
wenn ihr einen Kommentar hinterlasst, 
denn ich weiß nicht, ob ich gut bin“. Li-
terarisches Handeln im Internet – Litera-
turplattformen, Fan Fiction & Co. (5/16, 
46 – 55)

Dawidowski, Christian: Die Digital Natives 
und der Literaturunterricht (5/16, 36 – 45)

Führer, Caroline: „Knapp und widerbors-
tig“. Im Gespräch mit der Autorin An-
nette Pehnt (5/16, 91– 96; F: Interview)

Jannidis, Fotis: Quantitative Analyse litera-
rischer Texte am Beispiel des Topic Mo-
deling (5/16, 24 – 35)

Klüger, Ruth: Anders lesen (5/16, 82 – 84; 
F: Zum Thema)

Krommer, Axel: Digitale Jugendliteratur: 
Social Media, eBooks und Apps (5/16, 
56 – 67)

Radvan, Florian: Lesen, tippen, klicken, wi-
schen, löschen. Digitale Textausgaben im 
Deutschunterricht (5/16, 68 –78)

Richter, Steffen: Self-Publisher, Big Play-
er und Laienkritiker. Zum Literaturbe-
trieb im Zeitalter der Digitalisierung 
(5/16, 14 – 23)

Schmitz, Anke et al.: Die Wahrneh-
mung von temporaler Textkohäsion 
durch Schüler/-innen am Beispiel eines 
Sachtextes (5/16, 85 – 90; F: Forschungs-
berichte)

Staiger, Michael: Im Widerschein des La-
gerfeuers. Ein Interview mit Jo Lendle 
über die Digitalisierung aus Verlegersicht 
(5/16, 79 – 81; F: Zum Thema)

Winko, Simone: Literatur und Literatur-
wissenschaft im digitalen Zeitalter. Ein 
Überblick (5/16, 2 –13)

Mehrsprachigkeit (6/16)

Böhnert, Katharina: Nelson-Mandela-
Schule, Astrid-Lindgren-Gymnasium, 
Grundschule „Villa Kunterbunt“. Schul-
namen im Wandel (6/16, 73 –77; F: Un-
terrichtsanregung)

Brede, Julia Ricart: Schreibprozesse mehr-
sprachiger Schülerinnen und Schüler in 
Erst- und Zweitsprache anregen und un-
terstützen (6/16, 68 –72; F: Zum Thema)

Brizić, Katharina /Claudia Lo Hufnagl: 
Profile der Vielsprachigkeit und ihr Bil-
dungserfolg (6/16, 21 – 32)

Budde, Monika Angela: Sprachreflexion im 
Umgang mit Texten bei mehrsprachigen 
Lernenden (6/16, 46 – 56)

Franceschini, Rita/Annemarie Saxalber: 
Zum Zusammenhang von Mehrsprachig-
keit, sprachlicher Kompetenz und schuli-
scher Integration (6/16, 33 – 45)

Fuchs, Margarete: Körperpolitisches Thea
ter. Frank Wedekind: Mine-Haha oder 
Über die körperliche Erziehung der 
jungen Mädchen (6/16, 78 – 83; F: Ge-
schlechterperspektiven)

Hollweg, Gerlinde: „Literatur kompakt. 
DER Literaturführer für Studium, Schule 
und Literaturbegeisterte!“ (6/16, 84 – 87; 
F: Sammelrezension)

Keim, Inken: Kommunikative Praktiken von 
türkischstämmigen Kindern und Jugend-
lichen in mehrsprachigen Lebenswelten 
(6/16, 8 – 20)

Neuland, Eva/Corinna Peschel: Mehrspra-
chigkeit in der Schule. Zur Einführung 
(6/16, 2 –7)

Roll, Heike/Erkan Gürsoy/Christine Bou-
bakri: Mehrsprachige Literalität för-
dern. Ein Ansatz zur Koordinierung von 
Deutschunterricht und herkunftssprachli-
chem Türkischunterricht am Beispiel von 
Sachtexten (6/16, 57– 67)
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Alphabetisches Jahrgangs­
verzeichnis (Autorinnen und 
Autoren sowie Titel)

Ansel, Michael: Zwischen faktualer und fik-
tionaler Rezeption. Jürgen Bückers Büro-
roman Wer die Hölle fürchtet, kennt das 
Büro nicht (4/16, 10 –19)

Blume, Svenja: Macht über sich selbst ge-
winnen. Zur Ästhetik des Cross-Wri-
tings in Johanna Holmströms Roman 
Asphaltengel (2/16, 36 – 43)

Boesken, Gesine: „Ich würde mich freuen, 
wenn ihr einen Kommentar hinterlasst, 
denn ich weiß nicht, ob ich gut bin“. Li-
terarisches Handeln im Internet – Litera-
turplattformen, Fan Fiction & Co. (5/16, 
46 –55)

Böhnert, Katharina: Nelson-Mandela-
Schule, Astrid-Lindgren-Gymnasium, 
Grundschule „Villa Kunterbunt“. Schul-
namen im Wandel (6/16, 73 –77; F: Un-
terrichtsanregung)

Brede, Julia Ricart: Schreibprozesse mehr-
sprachiger Schülerinnen und Schüler in 
Erst- und Zweitsprache anregen und un-
terstützen (6/16, 68 –72; F: Zum Thema)

Brizić, Katharina /Claudia Lo Hufnagl: 
Profile der Vielsprachigkeit und ihr Bil-
dungserfolg (6/16, 21– 32)

Budde, Monika Angela: Sprachreflexion im 
Umgang mit Texten bei mehrsprachigen 
Lernenden (6/16, 46 – 56)

Czucka, Eckehard: Nomen et omen oder 
Erwartungen und Aufschlüsse. Über das 
‚Sprechen‘ der Namen in literarischen 
Texten (1/16, 73 – 84)

Dawidowski, Christian: Die Digital Natives 
und der Literaturunterricht (5/16, 36 – 45)

Debus, Friedrich: Familiennamen und ihre 
Herkunft (1/16, 15–23)

Demir, Meryem Ilknur: ‚Deutschunterricht 
und Migration‘. Tagungsbericht zum 
Symposium an der Ruhr-Universität Bo-
chum, 8./9. Mai 2015 (2/16, 89 – 91; F: 
Forschungsberichte)

Dietz, Simone: Lügen sind nicht grundsätz-
lich unmoralisch (3/16, 16 – 24)

Ehrhardt, Claus: Lügen: Das Schwarze 
Loch der Diskurse? Zur Einführung in 
das Themenheft (3/16, 2 – 5)

Ehrhardt, Claus: Werbung als Lüge? Prag-
matische Anmerkungen zur Grauzo-
ne zwischen Wahrheit und Lüge in der 
Werbung (3/16, 68 –77)

Engling, Sarina/Katharina von Hertzberg/
Kristin Tschernig: Schreibst du noch oder 

 du schon? Die Entwicklung des Smi-
leys zum Emoji in der digitalen Kommu-
nikation (4/16, 77–81; F: Zur Diskussion)

Fahlbusch, Fabian: namenforschung.net: 
das Portal für Namenforschung (1/16, 
90 – 91; F: Zum Thema)

Franceschini, Rita/Annemarie Saxalber: 
Zum Zusammenhang von Mehrsprachig-
keit, sprachlicher Kompetenz und schuli-
scher Integration (6/16, 33 – 45)

Frank, Dirk: Postadoleszenz im Poproman 
(2/16, 64 –76)

Franzen, Johannes: „Mehr Bild als Ro-
man“. Fiktionalität, Faktualität und das 
Problem der Bewertung (4/16, 20 – 28)

Fuchs, Margarete: Körperpolitisches Thea
ter. Frank Wedekind: Mine-Haha oder 
Über die körperliche Erziehung der 
jungen Mädchen (6/16, 78 – 83; F: Ge-
schlechterperspektiven)

Führer, Caroline: „Knapp und widerbors-
tig“. Im Gespräch mit der Autorin An-
nette Pehnt (5/16, 91– 96; F: Interview)

Gansel, Carsten: Adoleszenz. Zu theoreti-
schen Aspekten und aktuellen Entwick-
lungen (2/16, 2 –12)

Gimber, Arno: ,Zeiten des Experimentie-
rens‘. Tendenzen im Dokumentarthea-
ter der Gegenwart zwischen Faktum und 
Fiktion (4/16, 30 – 37)

Heller, Vivien: Fiktionalität und Non-Fik-
tionalität kontextualisieren. Eine Dimen-
sion von Diskurs- und Textkompetenz 
(4/16, 38 – 47)

Heuser, Rita: Ortsnamen (1/16, 43 – 54)
Hollweg, Gerlinde: „Literatur kompakt. 

DER Literaturführer für Studium, Schule 
und Literaturbegeisterte!“ (6/16, 84 – 87; 
F: Sammelrezension)

Horn, Laurence R.: „Sag sie schräg“: Bau-
steine zu einer Taxonomie der Täuschung 
(3/16, 6 –15)

Hornung, Melanie/Jörg Meibauer: Proso-
ziale Lügen als pragmatische Kategorie 
(3/16, 26 – 35)

Jannidis, Fotis: Quantitative Analyse litera-
rischer Texte am Beispiel des Topic Mo-
deling (5/16, 24 –35)

Kaziaba, Viktoria: Nicknamen in der Netz-
kommunikation (1/16, 24 – 29)

Keim, Inken: Kommunikative Praktiken von 
türkischstämmigen Kindern und Jugend-
lichen in mehrsprachigen Lebenswelten 
(6/16, 8 – 20)

Klein, Christian: ,Ist das wahr oder kann 
das weg?‘ Erzählen im autobiografischen 
Diskurs zwischen Faktualität, Fiktionali-
tät und Fälschung (4/16, 48 – 56)

Klüger, Ruth: Anders lesen (5/16, 82 – 84; 
F: Zum Thema)

Kniffka, Gabriele/Thorsten Roelcke: Integ-
ration von Sprach- und Fachlernen: Kon-
zepte und Modelle (2/16, 83 – 88; F: Va-
rietäten/Fachsprachen)

Krommer, Axel: Digitale Jugendliteratur: 
Social Media, eBooks und Apps (5/16, 
56 – 67)

Kruse, Norbert: Literarisch-ästhetisches 
Lernen als Suchen, Sammeln und Be-
stimmen. Nachruf auf Dr. Wilhelm Dehn 
(1936 – 2015) (2/16, 92 – 93; F: In eige-
ner Sache)

Martínez, Matías: Grenzgänger und Grau-
zonen zwischen fiktionalen und faktua-
len Texten. Eine Einleitung (4/16, 2 – 8)

Mayer, Christian: Der unbeabsichtigte Bei-
trag der Literatur für die Arbeitswelt von 
heute (3/16, 83 – 87; F: Zur Diskussion)

Neuland, Eva/Corinna Peschel: Mehrspra-
chigkeit in der Schule. Zur Einführung 
(6/16, 2 –7)

Nübling, Damaris: Tiernamen als Spie-
gel der Mensch–Tier-Beziehung (1/16, 
37– 42)

Pavlik, Jennifer: „Wer bin ich – und wenn 
ja, wie viele?“ Identitäts- und Alteritäts-
erfahrungen im Zuge der Adoleszenz. 
Zu Wolfgang Herrndorfs Roman Tschick 
(2/16, 44 – 53)

Pick, Ina: „Nee, also ganz ehrlich jetzt und 
ohne Witz jetzt. Ich hab wirklich die 
Wahrheit jetzt gesagt. So wie das war“. 
Zum kommunikativen Aufbau von Ver-
trauen und Glaubwürdigkeit im Gespräch 
mit einem des Lügens verdächtigten Ju-
gendlichen (3/16, 56 – 67)

Radvan, Florian: Lesen, tippen, klicken, wi-
schen, löschen. Digitale Textausgaben im 
Deutschunterricht (5/16, 68 – 78)

Reinisch, Markus: Die Poetologie des Ko-
mischen im Struwwelpeter als Thema für 
den Literaturunterricht (4/16, 82–86; F: 
Unterrichtsanregung)

Richter, Steffen: Self-Publisher, Big Play-
er und Laienkritiker. Zum Literaturbe-
trieb im Zeitalter der Digitalisierung 
(5/16, 14 – 23)

Roll, Heike/Erkan Gürsoy/Christine Bou-
bakri: Mehrsprachige Literalität för
dern. Ein Ansatz zur Koordinierung 
von Deutschunterricht und herkunfts
sprachlichem Türkischunterricht am Bei-
spiel von Sachtexten (6/16, 57– 67)

Rüdebusch, Frauke/Andrea-Eva Ewels: Vor-
namen im Wandel der Zeit (1/16, 2 –14)

Schlobinski, Peter et al.: Von Blutfrost bis 
StaatsPunkrott. Bandnamen deutscher 
Musikgruppen (1/16, 63 –72)

Schlobinski, Peter: Digitale Medien und 
Deutschunterricht. Gespräch mit Staats-
ministerin Monika Grütters (1/16, 
90 – 91; F: Interview)

Schmitz, Anke et al.: Die Wahrnehmung von 
temporaler Textkohäsion durch Schüler/ 
-innen am Beispiel eines Sachtextes (5/16, 
85 – 90; F: Forschungsberichte)

Schwanebeck, Wieland: Mehr geben, als 
man hat. Das Hochstaplerphänomen in 
Literatur und Film (3/16, 36 – 45)

Siebold, Oliver: Namen in der Science-Fic-
tion (1/16, 85 – 89)

Siever, Torsten: Wahrheit, Lüge, Internet 
(3/16, 78 – 82; F: Zum Thema)

Spillner, Bernd: Spitznamen und onomas-
tische Kurzformen (1/16, 30 – 36)

Staiger, Michael: Im Widerschein des La-
gerfeuers. Ein Interview mit Jo Lendle 
über die Digitalisierung aus Verlegersicht 
(5/16, 79 – 81; F: Zum Thema)

Steiner, Anne: ‚Unbemerkte‘ Außensei-
ter und ihr literaturdidaktisches Poten-
zial. Überlegungen zu Nebenfiguren in 
klassischen, modernen und postmoder-
nen/popliterarischen Adoleszenzroma-
nen (2/16, 54 – 63)

Stellmacher, Dieter: Vereinsnamen (1/16, 
55 – 62)

Stichnothe, Hadassah: Liebe, Krieg und 
Sommerferien. Der weibliche Adoles-
zenzroman im historischen Überblick 
(2/16, 14 – 24)

Tophinke, Doris/Martin Papenbrock: ,Es 
war eine dieser Nächte ...‘. Writer Sto-
rys zwischen Fiktionalität und Faktuali-
tät (4/16, 57– 67)

Voigt, Martin: Voll Hübsch Süße! ♥ –Dan-
ke mein schatz du aber auch ♥. Zur emo-
tionalisierten Sozialkompetenz in on-
line vernetzten Mädchencliquen (2/16, 
77 – 82; F: Digitale Medien)

Weixler, Antonius: Scripted Reality. Zwi-
schen realistischer Konstruktion und 
konstruierter Realität (4/16, 68 – 76)
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Wengeler, Martin: Lügen und Lügenvor-
würfe in der Politik. Die „Griechenland-
krise“ im Frühjahr 2015 als Beispiel 
(3/16, 46 – 55)

Wild, Bettina: Ich-Konstruktion in Lisa 
Bjärbos Alles, was ich sage, ist wahr 
(2/16, 26 – 34)

Winko, Simone: Literatur und Literatur-
wissenschaft im digitalen Zeitalter. Ein 
Überblick (5/16, 2 –13)

Forum (Beiträge nach  
Rubriken)

Digitale Medien
Voigt, Martin: Voll Hübsch Süße! ♥ –Dan-

ke mein schatz du aber auch ♥. Zur emo-
tionalisierten Sozialkompetenz in on-
line vernetzten Mädchencliquen (2/16, 
77 – 82)

Forschungsberichte
Demir, Meryem Ilknur: ‚Deutschunterricht 

und Migration‘. Tagungsbericht zum 
Symposium an der Ruhr-Universität 
Bochum, 8./9. Mai 2015 (2/16, 89 – 91)

Schmitz, Anke et al.: Die Wahrneh-
mung von temporaler Textkohäsion 
durch Schüler/-innen am Beispiel eines 
Sachtextes (5/16, 85 – 90)

Geschlechterperspektiven
Fuchs, Margarete: Körperpolitisches Thea

ter. Frank Wedekind: Mine-Haha oder 
Über die körperliche Erziehung der jun-
gen Mädchen (6/16, 78 – 83)

In eigener Sache
Kruse, Norbert: Literarisch-ästhetisches 

Lernen als Suchen, Sammeln und Be-
stimmen. Nachruf auf Dr. Wilhelm Dehn 
(1936–2015) (2/16, 92 – 93)

Interview 
Führer, Caroline: „Knapp und widerbors-

tig“. Im Gespräch mit der Autorin Annet-
te Pehnt (5/16, 91– 96)

Schlobinski, Peter: Digitale Medien und 
Deutschunterricht. Gespräch mit Staats-
ministerin Monika Grütters (1/16, 
90 – 91)
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